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Turnende Vereine von Ellenhausen

JugiXnaben

Dölf Frei
ErnstWägeli
Urs Gisler
MoriE sprenger
Willy Bickel

Präsadent EdgarEisenegger
Oberturner StefanEisenring

365 25 11

365 20 30

Präsidentin Askid Weber 365 28 53
Leiterin 1 Karin Baumgartner 365 17 93
Leiterin 2 Lisbeth Rupper 365 33 10

VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREINS ETTENHAUSEN
OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

Nr. 2 / Juni 1997 24. Jahrgang
Erscheint 4 Mal jährlich

(

Daniela Müller 365 24 91
365 23 19

UschiSchmid 365 18 04
365 23 17

Obmann
Leiter 1

Leiter 2 Robert Zehnder

365 33 10

365 23 04

Präsident
Trainer 1

Trainerin 2

Karl Müller - Liachli 365 24 91

Ernst Wägeli 365 25 72
Bettina Wismer 365 34 54

all6s in Frag€ zu slell€n, wissen wir auch.
Lass€n wir €s also nichl so w€it kommenl
Oas Mass sportlidler Edolge wird in dsr
R6g€l nichl orst dann g€boßn, tä€nn vor
6inem Welll.€mpf kurrrislig das
Trainingspensum umg€stelI und
idonsiviart wird oder vor €iner solchen
Volänstallung zusätr]ich und
demonslraliv die Amd hochgskrempolt
{€rden! Training ist a/veifolsohne
übeftaupt dis GruMlags dss sporlliden
Erfolgs, wob€i für den \ieilsidtig und
plänvoll agierond€n Sportl€r allerdings
schon allein di€ Bezsichnung ,Traaning'
mil d$ Marime d€n Erfolg planen und
orqenisieren' ergänzt w€rden muss.

Mu-Ki-Tu
Ki-Turnen

Leiterin
Leiterin

365 27 14
365 18 56

Kurt Meier 365 24 30
Rielstrasse 5, 8355 Aadorf
Trudy Huber 365 14 20
Bü6lstr. 10, 8356 Etlenhausen

ln di6s6m Sinn6wilnsche ich allen vi€l
Freuds im Training und dannviolErlolg

FAHRScHULE
PETER Hössec Xad Müllor, Prarident Fau3tballveEin En6nhaus€n

DIPL. VERKEHRSLEHREFl
Ausseee EBERsASSE ElA
El353 ELGG

EJsz / 364
o77 / '7 1

1
05t 361 19 29 I 0n 113150

l9
3l

29
5tr

365 2411
365 25 72
365 39 37
365 23 38
365 19 77

Faustball

Jugi Mäldchen Leit6rin 1

Leiterin 2

(

TVE-Nachr. RedaKion

I

Sportliche Erfolgs fallsn nicht einfach
vom Himmel. sondern sind di€ Fr0chl6
hanor und jahrelanger Arb€il.

Als ich im Frühjahr an €irß.
Nachwudrsb€lreuersitsung €inen Vorlrag
übd den FBV Etlenhausen hielt. habe
icn mir unter andorem auch G€dankon
üb€r die Gdnde unsere§ Erfolges
g€maclt Glück allein war es sach€rlich
nichl obwohl es mitverantworllich ist.
Grundsätzlich qehören zum Edolg
Spodler, Trainer und Vorcins'
vefant$ortliche, welche di€ glei$e
Spracio sprechen und di€ gl€ichen ziele
srrsichen wollen. Af 6inen N€nner
gebracht, es brauchl Menschen, dis sich
zusammen €ufen. Visionen ontwickeln
und zielgerichlet daraut hinarbeiten.
Dass es abe. nur wenig brauchl, um das



Das immer wieder auftretende problem
mit dem ,,JUGILEITER,'

Von Noöert Sfirhonzin

Seil Jahr€n b6müht sich der TV
Ellenha'rsen imms wied6r, geeign€le

Personen zu finden, w€lch6 boreil sind
das Aml 6in6s Jugileit€rs zu
übernehmen. Nach dem endgültigen
Rücklritl unseres langjährigen Leite.§
Erwin Stahel und dem Rucklritt auf den
Sommer 1997 von Robert Z6hnder,
befinden wk uns wieder einmal mshr in
einersehr misslichen Lsge. Ein Flugblatt,
welches im ersten Ouartal disses Jahaes

in die Haushaltungen von Ettenhausen
verteill worden war. brachle uns nicht
den erhofften Edolg.

Unssr Voßland slelllo sich nun
anlässlich der bEen Silzuog die Frags,
was sis falsch machen bzw. warum
übernimmt hsute nismand mehr €in
solches Amt ..../sl es a/6rfel/s die Z€it,

db fehlt? ...-.-.Oder ist es ,0r das

Mir. dem Schreibenden fälll es sctre.
daran zu glaub€n, dass wir niomanden
,lnden, welcher sich mr unsers Jugend
ein- oder sogar z*eimal pro Wocle
elwas engägi€rt. lch weiss Aies häbe ich
bereits schon einmal in einsm snderen

Berictt erltlähnl- dass man sich als
Jugil6it6r in d6r Öffenllichk€it ni€hl so
profilieren kann, wie z.B. in der Polilik.
Man hat Fdodr als Jugiloitsr di€
Befriedigung etwss Aktives für unsare

Jugend zu tun. Es gibt genügond teute,

2

welche sich passiv verhatten, indem sie
nur üb€r Jugendarbeit sprcchen, doch
dafür keinen Finger rührsn.

lch mÖchte hi€r in diesem Berichr nur
einsn Dgnkanstoss än sotche Loute
s€ben, ,*€lche sich schon einmal mit den
Gedanken befasst haben, wie sie
vielleicht unsorcr Jugend in iru€nd 6ißr
Arl und Wois€ hellen könn6n. lJnd diese
Hilts, so d€nks ich, dient dazu diejungsn
Leute von der Strasso fem aJ halen.
Geben Sie sicir doch oinen Ruck und
mslden Si€ sich b€iuns6rem Präsidonten
Edgar Eiseneooe.. Dieser steht lhnen
sBhr o€rne for sämttjche Frag6n, wetcho
in Zusammenhang mit der übomahm€
des Amlss als Jugil€iters st€hen, zur

Zum Schluss möchte ich Sie auf sinen
Anlass aufmerksam machen, w€tcier die
Arbeil d€s Jugibilsrs in seiner gänzen
Vielfall zeigt. lch meine hi€r den Krcis-
Jugendlag, w€lch€r durch die beiden
Tu.nveßine Etlenhausen und Aädorf am
Sonntag, 1L Septe',bet 1997 aül det
Schulanlage,Löhrackel, Aado(
organisiert wird. Hi€r können Sie eine
beachlliche Zahl (insg€samt 9OO bis
1000 Kinder zwischen 7 und 15 Jahren)
von ehrgeizigen jungen Sportlern sehen,
w€lche bemüht sein werden äesto
Leßlurgo, und tarlrc, Spo.a zu biel6n.

(

HINTER.
THURGA

KRE'S.
JUGENDTAG

organisiert durch :

TV Eltenhausen und TV Aadort

Sonntag, 14. September 1997

0800 bis 1700 Uhr

Schulanlage Löhracker

Aadorf

Grosse Festwirtschaft

3
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Ä.rn 25. Oktobcr ist es $eder sowcit.
Unter dem Motto Traumschill stan€n
wir am Samstag Abend zu eincr
heuzfalrt mit unserem - hoflentlich
vollbesetzten - LuxusliDer nmens
Tumhälle Ettenhaus€n.

Natürlich haben wh auch dieses
Jahr einige Castver€inc einaeladen,
wie die Radsportbr, die cuntituoer
ode. eine Rockh Roll Truppe. Soltest
Du dabei selbst ctwas Lust bekom-
men, Dich zu bewcgen, so wird Dir
das bewäIrtc Silvcr D!€ams Quinter,
das s.hon vor Nei Janrn für Bom
benstimmung b€sorgt war, §chcr

Das Ruder in dic Hand nilrmt auch
dies€s Jahr wi€dcr Dennis Jeriha,
untershitzt von Stcfan Eisering, Er-
wiD Stahcl, Andtas Rupper, Georg
zajic und Robe( Zehnder. Verschnauf€n von Dcincn Tanzeinla-

gen kannst Du in dcr Kslleestubc, an
der Bar oder selbstvcrständlich in derFür Unt€rhaltung und Dein leibliches

wohl sorgt die gajrze TumerfMilie,
genaue. die FEuen und die Männer-
riege, die Voueyballerlnncn, die
Faustbäll€r, die MädcheD- uDd dic
rüabenjugi, sowie die 

^ltiven.

t-anger Rede kur"ff Sinn: Wir hoffen,
dass wir auch Dich an lnserEr Tur-
nerunterhaltung b.grüss€n düfent

Vo! Rob.rt z.ü!d.!

(

Also Datum resen/ieren:

25. Oktober 1997
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PTUEU

Zvcirrt sporc
8155 A.dorf
Haup6t6se 2t, Tel05Z365 26 6l
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Turnerunterhaltung TV Ettenhausen
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fl-SCHREINEREI MOBELBAU

TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 I I
ALOIS ZEHNDER . 8356 ETTENHAUSEN

Vorkouf, Repa.atur + Wartung sämtllcflor Markon

ffim
umffi

Dortfrraaa T

Poafüch 62
8356 Ellcnh.u.§n

Iel.lFeu<, 452/365 22 71

Batterie- und PneuseNice, Lenkgeometrie, I\rotordiagnose

GEBB. WEIBEL AG

Weibel
Bauunternehmung
Ealterswil . Ettenhausen
071/971 1807 0523651814

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten - Renovationen - Chemin6ebau

\{

Hasler (2 Absenzen), K€rin Nieder-
mann, Rila Eisonegg€r, Daniola Müller

Die 7. Gen€ralversammlung fand am
Dienstag, 18 Fab. 1997 im Schützenhaus
Ettenhaussn slatt. Als Grrsle waren
Marianne Misteli und Edgar Eisenegger

Nach Abschluss der Versammlung
wurden Gschwellti rnit Käse geroichl. Der
gesellige Teildausrt€ ein Vielfacies des
"Geschäfilichen". Wen wlnded's?

Volley New§ - Volley News - Volley News - Volley News

1.) GV des vBc Ettenhausen

2.) Wintermeisterschaft Saison 95/97

(
Oer P.äsidentin Daniela [,li]ller gelang
das Kunststück, die GV in dor Rekordzeit
von knapp einer Stunde übe. di€ Runden
zLr bringen, wäs jedermann in dankbarer
Erinnerung behalten wkd. Die wichtigslen

. Der VBC konnte 4 Neuoinlritie
vezeichnen. Neu werden äuch
Illänner aufgenommen.. Rlth Principato lral nach langen
Jahren im Vorstand als Kassi€r€rin
zurilck. Als ihrc Nachfolgerin konnle
Claudia Ha§ler gewonnen weden. Der
reslliche Vorsland wurde in globo wie,

. Fredi Meier tritt als Trainer at, Ende
d€r Winlersaison 96/97 zudck Mit
Dank und Wehmut blickt man auf sein
jahrelanges Wirken zurück. Bis ein
neuer Trainer gefunden worden isl,
wird Rulh Princpalo das Training ad

' Für den regelmässigslen Trainings-
besuch wähGnd des versanosnen
Jahres konnten die folg€nden
Mitqlieder qeeh.l werden: Claudia

Voller Elan starleis d6r VBC Ellenhausen
dies6 Jahr in dBr Kalegorie C. Molivigrt
wurd€n dio Spiel€ angegangen doch die
Resullate enlsprächen nicht unb€dingt
den EMarlungen.. Manches ilatch wud6
eßt im Tie break verloren, doch bringt
dies Punktemässig leider nicnis. Die
Hinrunde beendete der VBC auf dem
vo elzten Rang. Um in der Kategorie C
verbleiben zu könnsn wäre aber das
Eneichen des 3. letzlen Plat2es nö1i9,
denn dle beiden Lelzlen sleigen ab- Das
Ziel der Rückrundo war somit klar. Den
Absliog verhindern. Leider wude dieses
Ziel knäpp verpasst. D6r VBC
Ettenhausen beendete die Wintersai§on
96/97 auf dem 2lelaen Plalz. Die
kornrnende Saison 97198 wird man somit
in der Kateqorie O spielen. Viellelchl mil
der leisen Hofinung, den Wiodeßufstieg
in die Kalegorie C zu erkämpfen?

ttfri'äillt'-t['-§1..*].:
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1997 in

Von Edgar EiseneggerGebr.J.+M. Ruck.tuhl
Bäckerei Konditor€i

3?t)!t'@L
8356 Ettenhauren

Sp€zlalltät Täniker-MöGkli

Planung und Bauleitung: Voü l'iohn-, Gewerb€ und
Industriebau, so$ie Umbauten und Renovationen

Wir fohren eine grosse

irA -Diicount-Preisen

Tetelöh o52 365 22 84

ln den Jahrcn, wo weder ein Kreis- oder
Kanlonaltumfest oder gar ein Eidg.
Turnfesl ansleht, ftihrt der KreislurnveF
band Hinterthurgau die Kreiswetlkärnpfe
durch. Für Vereine die wieder einmal ein
Jahr ohne grossen Wettkampf auskom-
men wollen, eine gelungene Abw6chs-
lung die Kämeradschafl und die Gesel-
ligkeil zu pflegen. So auch mr die drei
turnenden Vereine von Ettenhausen.

weibliches Mitglied, Petra Slahel, mussle
zum I kg Stein grcifen. Sehr zum Erstau-
nen einiger Zuschauer hal sie wesenllich
zrm gulen Durchschnitt in diessr Oiszi-
plin beigetragen. lvlul und sehr viel Ge
schicklichkeil brauchte das Pedalofährcn
a', einem sehrwackoligen Paar Tretski.
I'/anch einer benützte dieWiese rnehrals

Die Aktivriege hal schon von jeher die-
s6m Anlass immer die notwendloe Aul-
morksamkeli geschenkt. ln den vergan-
g6n€n Jahren haben wir hier immer mil
quten Leistunqen aLJiqewarlet. So auch in
djesem Jahr. Aber jelzl der Reihe nach

Nach diesem Stress und ca. 6 km Marsch
hätlen wir Millagspause. Ein sehr gdes
Si6ak mit Pomm€s halt uns wieder aut
die Beine Auch die Flüssigk€it di€ $i. zu
uns nahmen, hat daz! beigetrag€n, dass
wir nach zwei Stunden wieder fit und
frisch den zweiten Teil dieses Tages in
Ang ff nehmen konnten.

( (

6
Erreissr
üoraufc§
ank0mmt

,ryffiffi
Fano&nbmktu rErqq6de

RAIFF IS
»bu

Es ist bei uns Tradition, dass wir dlesen
Anlass nichteinfach so besuchen. Dieses
Jahr sind wir mil Traklor und Wagen ge-
meinsam nach Bettwiesen gefahrcn.
Nachdern wir wi6 es bei uns üblich isl.
die unverbesserlichen Nachzirgler (es
war di€smal nicht Röbi) aus dem B€li se-
holl hallen. konnten wir zusämmen mil
unseren Frauen- und lvlännerriegler und
den Turnerinnen aus Wallenwil den
Wellkampf in Bettwiesen unter die Füsse
nehmen .Bei schönstem Weller lernten
wir die nähere Urngebung von Bettwesen
kennen. Dsr Wettkampl bestand mehF
helllich aus Disziplinen, denen man den
lierischen Emst aberkennen muss und es
galt der Grundsalz, dass jeder alle Diszi-
plinen mitmächen rnussle. Oer Spass,
das Glilck und die Geschicklchkeit hal-
len hier sicher Voffang.

Wle wenn wjr Mitglieder eines Tenni
sclubs wäen, haben wirjeweils zu zreii
einen Tennisbäll so ofi wio möglich über
ein Netz geschlagen. Marcna Hingis
hätte lhre helle Freude daran gehabl.
Zum Glück gab es auch hier wieder el
was zu trinken, denn di6 HiEe machle
einigen bereils hier wieder zu schaftgn.
Ausdauer und Köpfchen waren b€im
nächslen Posten getragt. Es galt, mit oi-
nem kleinen Becher möglichst viel Was
ser über eine Rlndstrecke in Wald in ei-
nem Eimer zu bringen. Auch wir haben
gez6igt, dass wir da durchaus milhalten
können, aber leider nichl so geschickl
waren. Zu viel Wasser ging venoren
Auch als Schülzen haben wir uns betä
ligl. Beim Aalkielwud in verschieden
enlfernte Fässer holten wir sohr viele
Punkle wie sich im Nachhinein heraus-

Schon beim erslen Poslen, €inem Bal-
weitwurf via ein Tschoukballnelz wär die
Technlk mehr geiragt, als reine Krafl.
Steinstossen fur die Männer und Kugel-
stossen für die Frauen gab €s beim
zweiten Posten. Auch unser jünsstes

I

[4ii Spannung haben wir nach Beendi-
gunq dieses schönen Tages auf die
Rangverkündigung gewa(el Gross wa.
die Freude, als unsere Frauen aüdem 4.

URS DOGGWE I LER
DrPL. ARcHTTEKT HTL/srv
Dorfstfasse 8356 Ettenhausen A52 / 365 26 00
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Fahrschule
Peter Eicher, Aadorf
Rietstr.22
05236524 87

Rang ausgerufen wurden B€i d€n tvlän-
nern kam ss noch b€sser 1. Rans und
Gewinner des neuen Pokals. Unser€
Spannung stieg. Und talsächlich, was vir
nicht zu lräumen waeß€n, wjr wurden mit
sehr gross€m Vorsprung im erslen Rsng
ausgerufen. Unser Oberlurn€r, Stefan Ei-
sonring, konnta €s kaum glaub6n, ersler
Wotlkampf und gleich €in Si€gl Welch
oin Einsland.

Mit Träklor und Wagen und sehr visl
Lärm haben wir di€s€n Erfolg zuorst un-
s6rem Ex-Obertumer kund gelan
(herzlichen Dank für die Bewirtung) und
sind danach zu Spais und T.ank nach ll-
tishausen gsfahran. Die Einladung dazu
von unserfi Frauenrieg€npräsidontin hä-
b6n wir dankand enosnommen. Auch un-
ser€m Oberlurn€r, dfi uns Traktor, Wa-
qen und auci noch dsn Fahrer zur VsF
fügu6g stellte, danksn wir ganz hsztich.

(
Kreiswettkämpfe Bettwiesen vom 25. Mai 1997

Fachgeschätl fül
Hl-Fl, Fernsehen und Vldeo

Beralung, Verkauf
PrompterSeNice
lnstallation von Satellitenanlagen

Aadorf

Telelon 052 365 21 66scll 0rR
lnh. R. Ptändlsr, oidq- diDl Radioslsktrlker

I

Strahlond blau€r Himm€|, angsnehme
Temp€raturen und 6in kühl€nde§
Lüflchon, also ideäle Vorausselzungsn
für luherische Aklivilälen Zusammen mit
d6n Aklivsn, 5 Männ€rrioglsrn(den fünf
B€slen l) machlen sich 14 Frau€n auf
den Parcours, wel.herdurch Wiesen und
Wälder in die nähere Umoebung von
Beltovi€sen flhrte. Arn Vormitlag absol-
vierlon wkdie Posten "W€it/!lrrf', einetür
uns ungowohnl€ Disziplin, indem der Bäll
alrf eine ,,1 Trampolin geworfen \,€rden
mussls und dann die Rückpralldislanz
gsrnessen wurde. Am 2. Poslen §and
das "rugolslossen" (3 kg) und am 3. däs
"Pedalofahren" an Dieser Posl€n oab zu
viel Erheiterung Anlass, war 6s doch for
'Jngewohnt€ nichl so €infach die dchlige
Stellung und den ideal€n "Tramp" her,

zielen. Der 5.Posl6n 'Wassedrag€n, foF
derle die Kondilion mehr als die Ge-
schicklichkeil. aLrf dem Waldrundkuß
möglicnst wenig dss koslbar€n Nass€s
zu zu verschüllen. Am letsten Posten na-
hs dem Schloss Bottwiesen mil hsnlidler
Aussicht war 'zielwurf' angesägl. Es gab
welchs, di€ €s mil der am reit€§lEn 6nl-
f6mlen Tonng versuchlen und sogar tra-
fBn. Aber weniger Muljgoging€n 6hd auf
Nummer sichsr mit dsr nahen Tonns -
und vedehlten auch hisr ihrZiell

Doch man li€ss sich nicht lange grumon
und, zurock in ds. "F6stwirtsdEfr', haftte
man bej einem Glas Weissen der Rang
v€rkondigung. Die Spannung war gross
und lösle sich 6rst, als die Frauenriogo
zusammen mil Aadorf auf dem 4. Platz
ausgerufen wurds. Msn stauns, so s6hr
hab€n wir uns in cl6r Munizipala schon
assimiliertl

(

H E LVETIA
PATRIA

Agenlur
Robert Zehnder

Zuücl b6im Schulhaus Bettwissen er-
warlete uns ein feines Mittagessen, wel-
ches man sich je nach Lusl und Launo
noch mil Käffee und D€sserl versüssle.

Frisch seslärkl nahm man di6 2. Rund6
unl€r die Füsse. Als erslsn li€lsn wir den
Poslon 'Ten^is" ao. Auch hier brauchle
es etwas Uabung, bi§ man die 8ä116 nicht
zu viel und äuch nicit zu wenig schlug,
um möglichsr viel6 uoborcänge zu eF

ZLfrieden und im Bewusslsein ein€n äu-
ssersl harmonischon und lockeren Tag
mitoinander v€öracht zu hab€n, trät m6n
d€n Heimweg en. Dsr Ab€nd klang aus
bei gemüllici€m 8rät6ln in t[ishaus€n.
Hezlichen Dank d€n Gastg€bem lür sll
ihr6 Mühe. Dsr Reissalat war Ebrig€ns
phanlastisch.; däs Rezept sott sich imTelefon 052 365 l6 02

Ein gutes Gefühl

11
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Thoorielokal: Löhrackerweg 17 . 052 365 16 88
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-Y REISEBÜRO PECO TOURS AO
st. callerstr. 66 cH.8352 Räterschen Tetetono52 / 3622122
Cirenbadstr.3 CH-8488 Turbenthat 1etefon052 / a942222
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lhr Spezialist für alle Reisen.
Sie wählen - wir organisieren -

sie reisen und geniessen.

Hinterthurgauer Männerspieltag in Münchwilen

Hansp€terKapp

Die Redaktion wainscht allen aktiven und ehemaligen
Turnerinnen und Turnern und ihren Angehörigen oine

wunderschöne Sommerzeit und erlebnisreiche, aber euch
geruhsame Sommerferien.

Nicht vergessen:
Redaktionsschluss für die Ausgabe 3/97 l. September.

lhr Partner für
Heizkessel-sanierung

Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wungth offeriert als

Gesamtpäket von A-2.

Wasseraufbereitung
Kü(hen-Haushaltapparate

Reparatur und Servicearbeiten

( {

Ah Sonnlag, den 1. Juni fand der
diesjährige Männerspieltag in Münch-
wilen stall. Leider spielte das Welter nur
bedingt mit. Es war bewölkt und windig
und deshalb rechl kalt. So verwundsrle
es niemandeh wenn männiglich in langen
Hosen antral. Etlgnhaus€n war mit 3
Mannschafien venrcten. Während auf
Platz 1 siebEn Mannschafl€n um die
bsste Platzposllion kämpfien, darunier
Elt€nhaussn 1 und 2. wären es auf den
Plätzen 2 - 6 nur sechs Mannschatlen,
darunlor Etlenhau§en 3 aLd Platz 3.

Näch der Psuso wurden die r€stlichsn
Spiele in Angritr genommen. Trolz d€r
Kä116 war es 6ino 6rnst€ Sach€.
Eltenhausen I konnto sidr mil6 PunKen
den Verbleib aut Plalz 1 sichem. Ett€n-
hsusen 3 konnle sich mit Glück 2 Punh6
sichom und somit den 3. Plat2 hall6n
Wenigsr Glück hatle Ettanhausen 2, dss
wesen 4 Minusbäll€n zwiel nun sut
Platz 2 absteiwn muss.

zwei Möglichkeilen: enlwad€r brachte
man die Geduld zum wart€n sul odsr
män ging, was die Mohrzahl auch lat,
gleich zu Käfies und K'rctun l:rber.

Bis zur Mitlagspause wurden von jsder
Mannschalt 2 - 3 Spiele aussBlras€n.
Dann qino es ab z'rr Verpflegunq, um
sich etwas vom Grill zu erhaschen
Oi€ser wudo aber eßt so richtig mil
Fleisch und Würslon b€laden. Man slelle
sich vor: c6. 150 hungrige lvänner und
keine gegrilltsn Würstel So gab es nur

Wegen der nicht gerad€ üb€rragenden
Resultate und d€m ksllen W6fler
wa4€ten nicht alls bi§ zur Rang-
verkündlgung, wobei drei Unonlw€g(o
den Heimweg wioder por Velo in Ang ff

((

Ferien mlt PECO - eln Erlebnis.

=!rE# ,ATA fi,,,,nn*,u,

Sanitäre Anlagen. Heizungen

Meister + Brülisauer AG

a35SEttenhausen 3572 Berq TG

Rüetsdb?rgsrrl Hauptsrr5l
Ie|.0523554349 Ie|.0716361425
Fax 052 365133{ Fax0716361002



Seniorenturnen Die drei hauplsächlichslen Fahoren, dis
jodermann zum S€niorensport hinfÜhrsn

Seniorenturnen / Seniorensport

. Bewsgllchkolt und Kräfligung

. B€vr.gunskoordination

( (

Fr.ude an der B€wogung
Freudo an dsr Bogognung
Freude an dor G*undholt.

Es §ollalso nicht §lur lralni€rl und Kondi-
lion gebülfelt werden, sond€m v€ßchi€-
den€ Ziels€lzungen bilden die Einh€it
Die T€ilzi6le b€inhalten:

Den Hauptleil einor Turnstunde bildet dis
Gymnaslik, di€ mit und ohne Handgorät€,
m€islens mil l\r'rsik, gslurnt wlrd. Dis
Musk€ln werden durch eirfacho Ubungen
und ohne Kampt gekäftigt, d€nn da-
durch soll die muskulÖse Leistun€sftthig-
keil beibehallon werdsn. Verscnieden€
gymnastische Formen, die d€n ganzen

Körper erfassen, erhsllon unssre Gelen-
ke beweslich. Di6 Dauar dieses Gymna_

stikprogramm€s ist ab€r zugloich auch
Schulung der Au§dauer, man ist elso fä-
hlg, noch irbar sine längere Zaitspanne
€in€ Leistung zu vollb ngen. Mit Spiel-
formen, einlach€m Tumsn mil und sn
Gerälen, ja sogar mit MannschEflsspie-
lon. die d€m Alter angepassl sind , ver-
suchen wir di6 Bewegungskoordinalion
zu erhalten, Wir lrainiercn hier also so-
zusagen unsaro geisligen Fähigk€it€fi .

Dä doch di6 meislen von uns von gewis-
s€n Gebrcsten nicht v€rschont bleib€n,
sind Hüpf6n, Übungen in li€f6r Kni€b€u-
ge, zu langes Rumpfb€ug€n abwäns und
vor allem die Anwendung der Rohkafl

Fit bl6iben, G€meinsch€ft erleben, ni.hl
in lsolation geralen d. h. vereinsamen,
gesund bleiben im Alter, fnihzeiliges Al-
tem vermeid€n und möglichst lange §elb-
ständig bleib€n.

Wer soll mitmachen?
Dem Senioransport dienen 2wei Thsssn

Es glbt aber noch weitere wichlige Gtn-
de, die das "wARUil" 

beantwoden;

Anfänger
Ung3lible

VVi6dorbsglnnet, ahomal! SPonlicho

attodio FEud€ an der Bew6gung und Kenrerädachaft haben

. Länger l.ben und mohr vom Leben

. Dank S€nlorenspon g*ünder ätter

Wer soll Mitmachen?

Nun wisssn Sie also wie es läuft. Jetal gehl es nur noch daftrm, sich sufzurafien, dsn
inneren Sclw6inehund zu übeMinden um bei der nächsten Seniorenlurnstunde der
Frau€nriege od6r Männerriego dabei zu sein.

Di€ nöligen Angaben finden Sie aL{ der erslen lnnenseite in di€sem Bullstin

Fmuenriege Seniorenleiterin Männeff iege Seniorenleiler:

. ge§teigertes Sslbslvedrauen; ,me cha
no 6ppis, me ghörl no nÖd zum alle

. Msn spürl nicht nur kÖrpsrlichss, son-
dern auch seelisches wohlb€finden.
M6n hat 6lwas goleislel, worauf mafl
stolz s€in kann;"en ächle Ufslelled

. Nach vollbrachler Tat ist man mit si$
sotbst zuf.i€don, strahlt gut€ Launa
aus, ganz €infach, die Leb€nsfreude
wird gs§big€rl.

. Di€ Verbesserung d€r körperlichsn
Fähigkeit€n emöglicht un§ auch sine
Prophylaxe gegen Urfälls und €rhäll

Diese Frag6 kann ganz klar und €indeu-
tig boantwort€t w€rdenl nämlich Jede und
Jeder. Däs Alter ist eioenllich nicht sehr
entschoidend. obwohl man heul€ davon
ausoeht, dass man im Normalfall äb dem
55. Alt€rsjahr zul Seniorengruppe gehö.t
Diess Zahl ist absr siü6r nicht äbsolut
lst jem€nd körpe ich noch auss€rordont-
lich leistungsfähig, dann soll er w€ilerhin
in der Gruppe dor Jihgeren milturnen.
Kann aber jemand wegon kÖrperlichen
Problemen ein anspruchsvollss Training
nicht mehr durchslahen, dann soll er oh-
ne B€d€nken auch trüh6r zum Ssnioren-
luman wechseln. Wichtig i§t nur, dass
Sporltr6iben in jed€m Fall Lebensgs"

((

Heidi Beerli MorilzSpr€ngsr
Wlly Bickel

SeniorensPort
15

was ist Seniorentumen?

So wenig das l,]ännedumen eine verdünnle Ausgabe des Turnens der Aktivon sein soll,
so wsnig därf das Seniorsntumen eine abgsschwächto Form des Männertum€ns sein.
Jeds Altersstul3 hal ihre eigenen Grundsälze und GeseEe, wobei diese in g€wissen

Bereich€n sichsr übergrsifend sind.

Vier Begriffe prägen die Turnstunden der Senioren:

I

I

I

I
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Protokoll der 2. Vorstandsreiss der Aktiven am Sonntag,
18. Mai 1997

Karin und Christof (Organisation)
Rila L]nd Edqar
Karin und Slefan
Rila und Noöert
Robert

Chis beqdissl morg€ns vor 8 Uhl alls
Anwesenden auf d€m Bahnhof Aadof
und erklärt dis Reise fü. €röffn€t

1. Rsk6mitt€l
Da Chris PläE€ im Orientexpress
reseNiert hat und wk uns auf ein€m
Bahnhof bsfindan, scheint ss nah€-
liegend, di€ Bahn zu b6nulz€n. Nach
kue€r ab6r hefligor Diskussion besl8igsn
wir also don Bthmlsr nsch Winlerlhur,
wo besaglor Express um 9.05 Uhr eF

Rita (di€ von Edgar) verlisn ihre
Sl.umplhose.
lJm die Wart€zeil zu verküz3n, stimmsn
wjr dem Vorschlag aus d€m rechlen
Flügel zu, €ino B€sichligungslour durch
die geschlos§onen Restaurants WinlsF
thurs zu machon und anschliessond
sinon Kafi€e in der Slehbar zu

2. Ailbtte
Aus Kummor und v€rlelzlsm Siolz
darüber. dass sie im letzten Prolokoll
nicht €rwähnt wurde (ach ia, Trakbndum
0: das Prolokoll der 1. Voßlandsreis€
wird einslimmig angenommen.), lässl die

"machen-sis-plalz-ich-will-ihr-96§chtr-äbräom6n-FEu' unsere Bill€tto ve.
schwindon. LJns fällt das natürlich §ofori
a(]f und Chris, der die Arfsicht und somit
auch di6 Veßntwortung hat, wird an-
gehalten, im Moll zu wühlen, bis er ge-
eigneten Ersalz gefunden hal

Orientexpross einen Kaffe€ und ein
Gipfsli.
Das Mitlagoss€n zeichnet sich durch vi6r
Gäng€ aus dle da wären. ein fnsch ge-
mischler Salal, ein€ Bourllon mit Nudetn
aus Soiasprossen, ein T6tl6r Rsis
Casimi. pikant mit Trutenlleisch und
6inem Fruchtsaial in einer lsicht-
vsdaulichen, mil Schokolado ausgekt€i-
dstBn G€bäckschüss€|. Das Ganz6 wid
ssrviBn über 6inon zeitraum von @r
zw€€inhrlb srund€n. dsmit ni€mand6rl
langweilig wird.

Chris und Sleff müssen aufs WC.

4. Unlerkudt
Der Orienlexpr€s§ isl ein Zug mil
Wagons und Lokomotiven, moisr vorn,
manchmal a'rch hinten. Unser Wagen,
Nummer 5, Pullman, b€§ilzt ein
g€diegenes lrie eur mjl Tisch€n und
Lehnslühlen, gsschultes Personat, aber
ksio WCi dafür müsssn wir 30m weitsr in
den BBrw€gen. Dorl silzl auch P€p€ und
spielt Klavi€r, manchmal begloitel durch
zw§i ru§sischs srras§enmu§ikant€n, die
durch den Zug pilgsrn.
Chis und Stsff müssen aufs WC.

5. Untoft.ltu.lg
Wis schon elwähnt, ist für Musik g€sorgt.
Tsnzvorftjhrungen von Seilsn der Gasre
srnd eMinscn\ aber anstr€nEondl
Wsitsr hal man di€ Möshchls . Käraok€'
zu sinsen. Stsrlenor Baersche vom
Chilberg tut dies; zuerst ell6ine, dann mil
froundlicher lJnlerstüLung von Stefan

LJm die Zeit zwischen den verschiedenen
Gängon zu üborbrücken, &rf man aufs
WC gehen. St6fl und Chds gehen. Um
dabei di€ auffälligen Ced,ch€ d€s
Balwagons wioder losztrwerd€n,
pärI'hieren sie si.h jewEils mit dem
Duftspendsr über der WC-Tür. lhrs

16

3. Vo.progung
Zur Bsgrüssung 6rhält j€der Gast im

rl l:l
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«Vefsuchen §ie
statt der §chere

am Pauschenpferd
mal die Schere

in unsefern Salon!,
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Herrensalon

Aadorf
052 365 26 85

Winterthlrr
052 213 60 57
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Beweggdindo: li€b6r ri€chen wie ein pufl

Der Höh€punkl unserer R€is6führl uns in
den reizvollen Sciwarzwald, genauer
über die hislorischo,Sauschwänzl€
Bahn'. Eine technischa Meist€.leislung
aus Kurvsn, Brücksn und Tunnels,
v6rl6ilt über 25 krn. Als besond€rer
Leckerbissen kasgsn wir mr dies€s
Teilslück eins Damptlok vorgespannr.
Das fiihrt allerdings däzu, dass si€h in
den Tunnsls di6 Wagons mil Rauch
tüllen und di€ Scheib€n beschlagen.
Aber kein Problsm: Draussen scheint d€r
Rsgsn sowi€so sm klargrauen Himmol
und innen rinden wtdasWC äuch so.
Apropos Dämpfok Wir slimmsn ab,
warum so vaele Mensch€n am streck€n-
rand stehen. w6gsn dsr slafirindend€n
Dampflokpakde od6r wegen Mr.
Anänas? Abslimmungsr€sullat AcIt für
Mr. Ananas. Einzige Gsg€nstimmer Riras
(di€ andere Rita) [lann (lv]r. Anänäs)
Um die andersn Fahrgäsle auch etwas
zu unl€rhalten, boginnsn wirzu dicl en:
Am Moeen haben wir uns äm Aahnhd

ich dachte noch: ,Ab jstä wid nur noch

Jemand fror an di6 BdnB,
denn Strümpf8 hatt6 si€ keinel
Dio einen wollten Kaff€€ trinkon,
sndere liess€n die Billslte im Küb€t

Chris und Stefl gehen aufs WC.

6. Planung l0r W6it6rrelsa
Da unser Zug z6ilw6rss 3h Vsrspätung
hal, inrormierl Chis den R€rssr€ilor .tä§s
unser Flieger nach Mattorc€ um 19.10
uhr fliegt. Vsrhallens panikt Der
R6iseleiler telephonis( Er möchre von
uns Flug.ummer und Ges€lschai
wissen. Nobi meint Swissair Der
Reiselaiter m€int ,D.s ist nicht möslich
b6i einem Chaderftuo. Betrarenes
Schweigen. Chris m6inl Batah. Rita (die
von Mr. Ananas) m6int, wir let€phoniert
s6lb€r. Ergebnis Schlocht W€trer, d€r
Flug ist verschob€n. Pänik tegt sich, aber
d6l Eummler von Wointotden nä.n
Winterthur muss lroEd€m warten, bis wir

Abslimmung n Wnlorlhur Wr flregen
nicht näch Maltorca, gshen stsfl dessen
ins Morgental zu einen Schätchen
Fondue Bourguignonns.

Chris und Sletrgeh6n aufs WC.

(

Oi€ näcn$s Vorstan&roiss wid auf
1998 ang€seä, Oatum und Zsil noch

Chris bsdsnkt sich und schtiesst die
Rejso kgsndwann nach 8 Uhr.

Eltenhausen, 28.5.97
der Schreib€rling:

Xun .i.r, RietcN 5, !a55 A.dort
olls.tdtud( Di.ricn, §dtonit.tg tl6. asa2 W@nd.i!6n

Rod,Kionss.hlus. tordt..ächsL ausg.bc: t. s.pt.mb.rt997
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{ttt'{cllrtI Gttrd;auenr
Eill.rdroom
gutbllrgerliche Küche
Menil3 auf Vorbestellung

I

(

Aut lhJen Besuch treuen sich Nicia + Marccl Tel.052 36516 9a

Wenn es

geht...
ums Büro einrichten

Bruno Sono AG Tolwiesenstross€ I 8404 Winterthur
Iel.O52 -2129"25 Fdx0sz - 212 77 52

TV - Video - HiFi- Natel

Frauenleld
Zürcherstrasse 191

8500 Frausnfeld
rdßlon 06,21721 45 72

Service - Center
Graben§rasse 32
re|elrcn O52i2O 42 22

Fadioffieiser

llÄllnGtÄrfin
ltotzltÄt

E'I 3
Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Teleron 052 365 22 36

(

Jed€n l. + 3. DonncGtag
im Mon.t musikalEche
Unterhrltung

I



Schnappschüsse von der Vorstandsreise der Aktiven

18. Mai 1997
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haushalt eisenwarcn spielwaren
bahnhofstrassg 6 CH-8355 aadorl
telefon 052 / 365 12 02 fax052/3651236

(

PEUGEOT

GARAGE STEINMANN
8418 Schlatt

Tel.052 - 363 ll 77

Offi zielle Peugeot - Venretungmit indi!idueller Beralung
(larms§eflearherten

An- und Verkauf von Occasionen, Pannendienst, Ersatzwagen

Wir vermieten alles
was Ihr Fest begehrt.

Festhallen, Partyzelte.
Partyservice von 2G300 Personen.

Tel.052/36537 02
Natel

077t77 56 43
Fax

052t365 37 70
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Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG



Ettanhausan
Fausll.ll

FBV Ettenhausen TG

Auch uns Faustballm rast die Zeit davon. Die
am Teil metu als gefüllte Agoda lässl uns
vo. Temin a Temin sus Meisrershan,
Cup, Tümier€, Nachtucbsmeistdscha&en und
KadsaemeEüse lasd u.s nicht meltr
vi.l Spiekauh Manchmal könnfr *ir den
Erfolg nicln mal richtig aNkosten. Teil*ise -
und di€s solle es eisatlich nicht sein - wnd er
so ar Selbst€ßtiüdlichkeit. wir müse. dee
halb aulpßseq dds lns die lreude e unserd
schöne. Sponan nicht verloretr geht.

g€ge.übd. In Thurgauer Cup hrr Ettorhausn
I die $len beiden Cuphilrden übeMtrden.
Leid6 schied die eile MaMschaft s€s€n
MülleiE us! nachdeB sie in der Vorunde in
einm begeistehdo Spiel RIWI 2 als der 2.

Für d6 weiter@ Vslauf der Meistnsh.fl
tDd dq Cupwettbfle6. wüßche ich a{e.
FauslbalednM und Fusrbalm viel Frcude

Mit einq fasl unlteihlichen E.folgswde sind
die vqschiednen Mamschaflen in die Btio,
nale und rcgionale Meistcrshaft g*Lrtct Die
Dane. §leh{ io der NLB nach ryd Spieha-
gcn an dcr Tabeuenspitze und drirnen di6e
Saisor nicht hehr in d@ AbstieSsstDdel vd-
wictelt wden Ette.luusen I hat sich er8eu-
li.fiNeise in dd 2. Liga mit nur ryd N€-
ddla8en nach dr.i §pielrunden in d€. Tab.l-
le.spiue etahliert Etteoluusen 2 qualifzierte
sich in der 4. Liga mch acht Sieged und einem
P@po gau kle für die Außtieg$piele ar 3.
Liga Auch ir der 5 Lisa hat sich Eudhause.
3 nit ledislich eiier Niederlase und übezeu-
genden Leistunsen tur die Aufsri.sspiele qua-
Iifizien. Auch unere Naclmchsfauslbaler
üb@u8en in der Gtschweize.Mebleßchat

Das JuSerd- wie auch das äller€ Schül€nean
sind bis heule noch unbaiegt und werden ai
da Iinalrunde vqsuchs, die Qualifikadon ff)r
,ie Schweizedeistdschaften tu espielo lm

Thurgauer uod Schweizs Cup sorslen beide
Etl5hau*r Equips für []beftßchungeo. E!
tenh.usen I besiegle im Schwei4, Cup Zü-
rich-Ntstett@ $yie Affelrregen I und «elrr
im Acht.lsfinal dem T@m as Ematinsen

Schw.iar Meisleschrlrq Drm.n N.tie
n.lliq B

Trb.ü.nführung
Vor6t sehl es bei den Dum dd!m. sich in
drei Qualiftatioturundm fir die Auf- odd
Ahtiegsrundo a qurifizieren. Bis Ende Mai
hrdh zwi Spieltundo dsgerraan. rn der
eßten Runde rutdem crünfctd in Jom $iet-
rd die Enennauknmen eeeen Otrer im
brach !.d Jona l. Mit eirem vasrärlden An-
srjtrkoüld ale dreiP.dis gewomen wer
den. Am ehen Spieltag hiesm die cesn€-
ritu€n b Ob€ffie1Pranel, Dnd Hinterforst. Mt
eine. §ehr sutm Leistung gelms dem FBV
EttenhiuM ryei weile@ Siege. Damit rlehl
du Tqn tibdaschod ad dq Talelensoirze
d€r NLB. rür Etr.nhNn spiel€nr üe
Huner Andrea Kapp, Muuela Marhiq Sus-
ne Sbhel, Manina wügeli, Sabrina W:igeli.
Die letre Qualifik rionsrunde wnd m 15.
Jwi in Montürgol augelrageo. Am somra&
29. Juni, fndet eine §pieltund. in clntüshe-
h stah, Spielbegim i$ um 10.00 Lrhr. Die
Spieleimen hor.n ef .ine srose und auch
hußtüke Flngeneinde.

(

{

AADORFg
E l.kti2itätse.rk 8355 A r.lott f.l, 052 365 1A 2l

Ruten Sle uns anl

. E l. ktto in sla tl atio n e n

. E 16 ktto p tan u n g e n
. Repafalorsorvtce
. 21 h P I kettd ien st

l)ic persönliche, kompetente Beratung in
lh rer Nähe.
Winterth ur - versichetungen
Hauptagentur Aadorf
Cornel Büsset
Bahnh ofstr 8, 835 5 Aado i
Telefon 052 365 13 14

Telefax 052 365 39 57

winterthur

Alles für den Sport

a

rr Sportkellervob.E Bahnhot§lr, 27. 9§00 wil. 071 9114030
ud filial. lmri:ull

bosshart
E gGsrrrl lurtrlEciän Tmhdhshse

(

Von Kad Mülla, Iräsid@r Iaustbsllver€in

22

Von uns dürfen Sie mehr erwarten.



Sieben Ostschweizer Damenteams beleilieen
sich an der 5. Oslrh{eizr Feldheist€ßchafl.
Vorer$ §nd eine einlache Runde .usselra8€n
während Plalz I bis 4 dam Halbinal uId linal
spielen, faußrd die Mamschanen von Platz 5

bis 7 nochnals gegeneinander. Am 7. Juni fan-
den in Weinfelden die eßlen Spiele stalt. Der
FBV Elteolausen spielE mit Ianine Huner,
Andr€a Kapp, I,Ianu Mathis, §ueno. Slahel,
Mani.a und SabdM W,igeli und konnte N€i
voi !ie. Spielen g4imen.

5- Oßch*.iz.r Drm.nr.Hn.nr.n.Infi
@2

Stande von ll:8 tur Ettenhaus.n brach de.
Iaden volldds ab und Thu.do.f schafiie noch
ei. 14:16 Sieg. Am dritten §pietag in Wein,
feld€n nu$te d$ Team in den eßrcn beidei
Spielo in gednd€n.r MMchaftsaußte[u@
spielen. In der erstn Panie geg€n das r§atz-
geschwichte Fßuenfeld hatren die Enentaü§er
meh, Mühe nft ihren Eigenfeliem als mir den
Gegn€r. Acht Eigerfehler bei einem schlusr,
gebiis von 15t11 sagen.lles aus. Dü eire
Satz e.dete ftir l5:7 d@{icle tur E eniau-
ser. G€aen das mitfivorisiefie Eshtr I
mBslc dü IBV Elte.luusen die eile Mei-
rr.ryhansniederlase hinnehmen Der cesner
hatte rcr all@ Vofteile im viel or»serm un/
k .mzientden tucritrssp,el iweinat tl 15\
lautete das Erg$.is. Ir! lelztm Spiel ge8etr
ds Schluslichl, Sitterdorf I, g.b€n sich die
Ettenltesr l(eine Blöse und siöEen Dit einr
gesteiSeden Iaistung l5:8 und 15:10. für
Etre.lauwn spieltenr Eln r Bo.etri, p.sat
Hubd, Sinoo KuE, Steph.n Mülld, Etust
Wägeli und Mar6 wiqer

4. Ligr: rBV Eltenhrus.D 2 scürm Aüf-
3licgsspi.l. zur 3. Lig,
20 M.mscha{ien in zei Gtuppq spi€len uh
do Eims in die Aufsiieespisl€ N&hd@
das Tem in imer wieder lindmder Aufsl€l-
lung lelzte §aisn aus dd 3. Li& abslejgd
muste, hatten sich die MäMerie8la ffk die
ntue Saison einis€s vo€eno,nnen N&h dem
liberuugcnden Tumjeßieg in ElgA zeigle die
Mmschaft auch in der Mei$e.e.hafi eine
hworagmde Leis1un8. Am eßted spiettaa
Aelang den Ettenla$em drei ilb.r4ugende
Siese ßesen MNil I . Bßchof*ll und -
Thundorf 2 Auch in der eeilen Spieltund{
liessen die Etlenl,auser nichls mbrenn€. trnd
siegld gegen Bürslen l, Mijnchwilen 2 und
wigoltinSen 3. Am letz16 Spieltas in Wein-
feldo m&hten die Euenltusü nit einm
Rmpo gegen Beth,is@ und ei Sie8e,
gesen Alteß*ilm I und N@kirch-Egnach I
&[es ldar u.d be§leiren m 28. Iuni die Aul
stiegsspiele ar 3. Liga. Ftir Eneonauso 2
spielteni DölfFrei, PallHubd, Norberr KIau,
Roger Sclrhid, Emt \ryüseli, Klaus zelDder

'I h urearr Mrhters.haft 1997

2, Liga: FBy Elt.nluusetr I punttSl.ich in

Gespannt war ,m allsorts auf dß eßtmalire
Aufrreten der junsen Ettenhauser lr'lamscha.O
in der 2. Lig.. Für Ause.steh@de waren dio
gulen Leistungen in der 2 LiSi €hd übda-
schend. wältreid Traiiü ünd VennsonliclE
schon vor dem Meiseßchaflstart überagt
ware,', dßs das T6m vome mitspielen katr.
Grü.de dafür sind sicherlich eine.seits das
einwöchjge Trajningslag€r in de' Toskan., wo
sich die Faustballd sehr glt tuf dic Saison
vorbaeilen komtm, andererseils aber auch die
guren Ergebnise b den Voft€reitunsstunie
ren urd den Traininsseinheilen nit den NLB-
Tem ErmatinSs Aft dslei Spieltag in
Kreuzlinsen bekamen es dle EttenlEuser ih
Stanspiel mit RIwl 2 a tun, dem Absr€iger
aus der L Lisa In einem wirklich hochslehen-
den Spiel sicherte Bich dd raniontqm veF
dienterm§€n ryei Pu.ld.. ADch die übris€i
beideo P.nie4 gegen Escheü 2 und Weinfel-
de\ koml.tr siegreich beendet werden. In der
zweiten §pieln.de in Aadorf raf Etenlauen
I alt Felben-wellhdsen, Thundorf und da§

ehenfals noch utrg.schlagene Kruzlingo
Doch scho. i6 ersten Spiel erkmnte man, dus
die Mainschaft etwa3 vükdpft spielte und
nie dchtig a ihren Spiel fed So Mrden
deM ale drei Panien eßt im drine. Satz en!-
sclneden. wäk€nd dic Partien geg6 Felben-
Wellhausen und K!@liryen Sewonnen mF
dq mussle ds Tem seaen Tltundorf 1 di€
eßte Nede ase hiuelm€q obwohl die Et-
lenhause! siebs Matchbälle haxei Aber beim
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5. Ligr: Aüch ILt.dhios a in d.r Atrf-
sti.gsrund. zur d. Lig,
2? Teos in d.ei Gruppm a n€uo Mm-
schafied spielcn in der 5. Liga um den Auf-
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stieg Da es ,ua.d- und Schüleßpicl.rlmo
geöildec N4hwchitcm wan.r. .b.nf.lls
mir gut n Ilinu.86 auf Obwohl die M!m-
*han nch ittwr in gl€iclt* BcsaanS spi.,
len koMr., sh.fr. sic di. Außri.8srud.
N&h lina vourund. am .ßl€n SpiclaS mir
Si.gd aegcn Simactr M.rt@dorf und Obs-
@h lag Et.nlaüs.. 3 auf PlaE 2 hintlr
KreurinSen. Düan ände.t. &ch di. Ni.d€rla-
se i! dd e.nd SpiclDnd. g.gcn den Il cn
Tabellenfirhrer, Kr.ulingcn, ni6hts. In dm
b.idef, af,dercn Bescgnungen gcgen H.imei-
hofen 2 und Müllheift 3 siegt.n di. jungcn

Entnhauser wicdd deütlich. An l.tzte.
Spielt.g in Weinfcld$ folSlen dann die SieSe
6 und 7 gesm Eschcnz I (34124) und Alt.r$
wiren 2 (14 26). Damit har lich di. Munschaft
doflict E die Aufsticsspi.le quslilizi.d. rür
Ettef,haus.n 3 spi.ftcn: Chistiü Adolt Mldin
Adoll Daniel Scfülq Scbdn. Wä8eli. Mchacl
weh€r und Bst zehnd.r.

Oit3.hv.iEr N..hvucb-M.i!r.Mt.rt
v7

lq iictu alla stük iß Schwita 8.riete.
Da G.gs eil w ehd dE Fall. Winr.rtl.i-
d.r, T(i.qlDs ud *mc Gerränk q.r.tr
8caagt. zm a§m M.l sPiclrm aei Exo-
haus T€.ms aufPlaL I Nu RIWI ist cb.n-
faus mit Pei Mdis.hifler uf Phrz eiro
rcnrctd. Glei.h im dsrd Spiel t6fm di.
b.id6 Etl€ilNs Mdmsahat.n rufeiudcr.
Selbstudtändlich woütd d. dic ülrd.n S.-
rEst€r bfleiser\ drs uch si. imd noclr
Faustbsü spi€ln köMen. Und wi. sie s tlt nl
Dcn jung€n Etie.nausern gelsg .s lang. Zeit
ni.ht, sich ents.hcidend abasera. Ei€nlau-
!€n 2 hjelt dqegen und brachte .iriEe wirkl!
che sehensverte Spielzüse asrdd. Erll s{
sn Ende dd Pani. komre Euenhlu*n F
noch s.chs Bäll. Untdchi.d .ßpielen. Lidcr
gelma Eltobdsn 2 rur ein .iEigd Sicg
geg.tr B.tt*iesq L Dafilr zeigto si. vor il-
l.m Segm den NLA-Club PJWI und d.n
NLB4lub Afieltralgo einc phadlnis.üc
kistun& Mn dd Vhsellun8 &f di. V-
Eohltion kon ren iie hr dl.E gea6 RJWI
I da §pi.l lansc zeit ofer hdra tdislich
&ltt BÄU. Untashi.d 8.gen RIWI I üd !i.-
b@ Bülle gegm Aftlr.rgd I Bpreha .ii.
dtullich! SpBciie. Ob .las T.M .bsr.i!s
ma isl dcht Hd, d. rif Fbtz 2 gl.ich ei
RIW'I M.twhrnd e d6 Spit4 li.ad. Fti.
Ed.n re6 2 spiet6: Pu Hub.r, Rogcr
Schmi4 Emst wiscli, B€n zthnd.i und Kl.us

Beser ssing es Ettenhd*n l. obwolü di€
Spi.l{ nicht ihrcn b€$en Tag etui$ht.o. IE

eiten und ddah Spiol untdlag.n Sie Atrel-
ton8en I und RIwl 2 l.dislich hir ein.E
Punh Unleßchied. Wären doch ds nur dl
vielen EisotetLler nichl Bewsenr GeE.n RrwI
1. das Dit der konplenen Nl,A-Mamschafi
a.lrat, flel die NiederlaSe nit n@n Bälle. .t-
wd höh€r aos Trotzdem erspiehen sic vicG
zehn hn Teil schöne Punlte Mit Sieg€n 9.,
gen Münchwils I und B.rNies.n I bele8l
Ettef,hausen I d6 4. Schlusrdg Es spichcn:
EInü Bo.eBi, Pa!.3l Huber, Simo. K!nz,
tuccüdo Msili ünd §t piu Mnlld.

Jns.nd- ünd SrhüLn.tm tü. FintlBtrd.

I Iug€nd-,2 Schülcr und I MiniMschano
ac Etten uu*tr lchmen !n d.r N&hmchs-
neisldsch.& dcr FAKO TG und SAP t.it.
vo.d§ sus 03 düu,\ 3ich tur die Finahpi.l-
t€. dr Rc8lond Tlturgaü und St. Gal-
l.n/App.nz.lld quali6zi.,.n. Di.s. find.n m
Ierrd Joniwocherende srätt. Do.r wi.dmm
wird sich dann cnßcheiden, y.lchc Mm-
schaften u d€' Schweizem.isr.ßchafi r.il
nehneh können Diese ziehelans kt tur das
Juseodlcsm wie auch flr das ält.re S.hülets
r..n vorgegebcn. Bci dcn Mjnis und den jlrn'
ger.n Schijleo s.hl .s vor all.m daom, EF
falflneen a sünneln üd sich an das höh.r.
Spielniveru zu g.wöhnen Eßt,nak wird auch
eiie Meisto.$haff fir Miii§ (Ulo) anSeboten
Da! §chüler- wie auch da Jug.ndrcam hat
slch b$ens tur di€ liralNnde in BüBlen qua-

Finrcrrhurcru.r Mcisr.ß.hafi
S.hv.iz..-Cüp r99,

Drei Etlenhaus M.Mschrfl.n b.l.ili8to sich
in Münch*ild .i d.r Hi .nhurga!€r M.i-
ste.shrn Tempe6tur.n !ht.r looc und ciic
k,&ise Bis. $rß.. dafur, das die Fsunbal
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AL beslplaziene Mlmlaluft us d.n r€8ion ,
16 LiSen im lelrjäIüi86 Thutg.ur Cüp ist
Enarhum I für d@ Schwcid Cup qu.li,i-

(

zie(. lm eßt@ Emskahpf de. Feldsi$r
199? b.kM.n es dic Ette.l@s in dq Vor
rund. njt dm L Ligisteq SV z$rich-
Aftsr.ttc4 a nln. B.i €ind Tdpqüür lo&p
übq d.m ffiieryunl(! ds Sclre. ün
Rü.t§.hb6g *ar noch nicht gNhmolzet\
spiclten dic Ex.rh.üs.. gros auf Danl d.m
ThinirSilager in d€r Toskffi h5ll6 sic Vor
leile g.gmühd d.D G.8rE., d.r käun dru-
sn lraiiier halt . Der jryol8e Borus von 3

Punh.n pro Satz glb den Enenhauem di.
dtise Sichefieit. Mi! .inem druckvoue. Spicl
liessd sie dm G€sner kaum eine Ch&ce,
ahal dic Ztrchr $hor io ryeild Satz nichl
m€hr richtig u €ine Wende Slaublen. Mit
20:14,2014 urd 20:16 nahm6 die Enen N-
scr sourlän dic dst. cuph)rd.. Dic Aülo-
$ng tur den l/lGFinsl bsch.rte d€o FBV
EnenIlus eind .ltbetmten G.g..r Af-
felttugo l, welches 1996 in vi.rt.6nrl€ dcc
ThurSlucrcups an den Etr€iltsu§.m schci-
tcne, wollte disEd d.n Spia umdrchd. Ec
ajsre sich jedoci bdd, dß d.r Srlrthonu3
von 6 Billd pro sltz ar die Ei.h.imischen
eine i.hw*e Hypoüek Er d.tr Zw.it.n dff
NLB B!r. Da Ett n[es übd kein d.m R.-
gld.nr 6tsp@h6ds Spicfeld v€rfügt
nus$. di. Panic uf d6 $h6.d Sporladag.
in Gurtcßluus ugd6a6 wsdcn Mil
25:24,2018 ud 20:18 8iU di. Pütie kßpp
o di. En..hew Bmük..swn in d.b.i
dic Trlsache" .la§3 sich di. Ett.nteslr sdht
td ein.m Rücktdd von 5 Bä[en in ry.ito
Sstz und 3 B,llm im dritlen Salz nicht üflq-
loi€s.n li€s§€4 §.ndd dm Spiel noci .in
wdd. geben kond.n Im Achtelsfinal wrdc
dcm FBV Etlenhaus.n mil Emtiigen wic-
detum .in allbek&nts G.gnr a8.losl. Sotl-
ten die junsen Elt€nltau*r auch dieses Spiel
gewimen, so wqd.n sie im Vie.tekfinal g.gen
dq jelziSei und bisher un8€schlagmen Ta-
b€llenfilhr€r der Nationalliga A Afrolt€m a.A ,

a@rr.ten habe.. Für Enenlaüsen warm im
Einslz: Elmr Donetli, Pa$d Euber, Simn
Kutu, Ricclrdo M.iE §tQhan Mülls, MaM

Echs vo. .[m En.nnaM 2 über sich hin-
u. G.gd dcn 2. LiSin.q PJWI 2, aist.o
di. Eu@hiu!.r .ir wirldiche! to[6 Spi.l und
wi.kn dar ldajituig l.-Liga-Ab§.igd in
di. Schr.llk.I. Ivit dm Boru von !i6
Punktd prc Sdz koüt6 dic Ettoüesr
ruhig lgidr RrWI 2 mßI. k h Re.?t um
di. Ed.nl8@r itr vglcglnlEit a bring.n
Ett..hlus 2 8c{e in dr.i Sät2en Hat mjt
l5:l l, l5:l0und l5:12 W..igcr gut sging cs
d€h T.rn in dd Mitcn Rundc. Mit Müll-
h.im b€kamcn .s di. Ett.ni.us.r .hafalls mit
.in€m 4, Liga T.rm ar run N.chd.m der qsre

Sat2 mit I5r7 klü !. Enenh.us€o sins, wü.d
ca die Milllh€im.r, die im 4liten §stz Druck
orlchl.n. Vor dlch di. Lng g.§cltlagdd
Bäll. bd.itcto d.n Hintmärnm etw.lclE
Moh. und ds Tcilrpi.l dn8 mit 6r 15 an Mitll-
h.in. L.id.r konntcn die Enenhrer dch im
d.ind Satz di. Eißcnf.hlcr nicät sarz vmei-
dca roda$ drs Spi.l ni 12:15 u Müllham
ging Dcr vicnc Srtz rrusL nu dic Eißchei-
dutrs üb.r an n .lliü1i86 5 S.t' bdnsen.
N&h .in ln ruckirrd vo! slts Büc!
bncih rlch dte Ettaüi.ü!.r ab6 dt 12:12
eicd.r arück iß Spi.l. Jetd mi§id@ .bd
di. . §.hodmd.n Abn 

'lurar 
ud Zupiele,

rod.§ in Abrhlus kcir Druct @lr Semcät
w.fdat komt.. Mt 13:15 8ii8 dieg sarz 0r
Müllllcim. hmil 3clt id.t Etr.nlNs 2 lus
d€m diajühri8m Clpwcnb.wqb u. Für
Et.dNen 3pi.ll6: Dölf F..i, Paul Hub.r,
RoSd S.hmid, Esst Wägdi, r'fichael w.b.r,
B.n und KhG zdsdcr.

Ell.nbrut.ü 2r Nrch U.b.roüuntc
Coop h d.r d.il.r Rutrd. ort
Wicd@n nch.u 4d Ett nhdsd Mann-
schanm m Thurgauq Cup l9e7 t€il D.b.i

Elt.nhrürn l: 0brE.ug.nd tu Sont rwil
undtrorn
Ett.nlEus.n I musr. dic cß1e Cuppa!1ie &e
wln! b.im 5. Ligin.n, Sont ßwil, astrago
D.r O.gn r konnt. jd.ils hit §.chs GurbäU€n
prc Srtz b.ginn.n. Di6 Edennaulcr spi€lto
koizcntdcrt und ruhig u.d liesc. aeh d6
G.BrEr dic Fehlcr m!ch.n. In drci SÄlun ge
wam Ell.0lüs.n I di$e B.ge8rung rn d{
N.ir.n Rundc musst. di. Msnn§.hrn eied.G
um &§rvün§ utrctar DiBmd hi.s§ d'tr G.8-
t'.l Bom. A6.iß in d6 4. und 3. Liga ha(e
mrn 8p8en dicscn Gcgn6 gdpielt. Durch d@
LiSrunt6§.hi.d bctrM@ dic Ettc.hds 6it
.ir.m Rücknrnd tsn 2 Ba[a pro Salz. Ab€r
llch diBnal 3pidto di. Etta rlM clewr
und 8d@o uct di* Cupplrti. rellt
ddllich. obwoH 3i. übd vi.r S.lz. fdst6

InuEru.r-Cup ,997

(



musslen Es spielten Elnar Bonerti, Pasc.l
lluber, Simon Kuna Ricordo Meili, Srcphan

T.roin./Ärläss.

27 Juni

Mitller und Marco Wisner

rintlrunde IWad Ostschw.ia-M.turcrsnän in

Bü.glm

TG-Mcist ßchsn 2./3. Li8. + AufstieS$piele

ri runde Mini/schüler Osßchweizq-M€isl.ßhd (

D3men-M.isrc&haff NLB if, Cur.ßhtur.r

3b 09.00 Utr bis l5.0oUlü.

Y.rSl.ichwa*ep SAP/TG für Sclüler und Jugod

IuScnd-E!rcp.rn ist rsh.n in Etss

Fdtwirt a$ttxn Eit Mrrnqiege

Schw.izcrm.ina!.lEn ffn ..sion leAlrw. llu)-

sch.ncn ii Vo.d.m*!ld

Tc-Mci!tcß.1u0 2. Lig4 5. Püd. in Sitrsdorf

Danfl"M€isr.ß.hrfl NLB ia Sa,z&h

Tc"M.hlcßch!fl 2. Liga,6. Ru.dc in EscherE

Mcktd§.hafi w.ibliche Jusend Rückrund. in widn{

schwciaflncin.rsct ff Juscad (Ul8) in Jont

Schweiarm.hteeära wcibliclE Iusaid (ul8) in Jom

Schwci,.mciltd!.h!ft Scl'ülq (Ul5) h Brsd

ARCE-A|p Cup in S.lzbus

K.sclrbdd

30

t9 /20

t1

2X.

30

31,

13.

13./14.

t4.

03 /05

Juli

2A

Okt.Alov.

(

T61.0523652301

Neu und Umbauten

Z mmereiarbeiten

/4UqJST GRN HOTZMU
$56 EMNMUSEN

(

Stationsstrasse 86
8542 Wiesendangen
Telelon 052 - 337 20 60

Wir drucken und kopieren fÜr Sie

Privoldrucksochen: Vermöhlungsonzeigen,
Geburtsonzeigen, Visitenkorten, Einlodungskorten

Geschöftsdrucksschen: Gornituren, Antwort-
l.orten, Couver's, Prosperte, Itikenen, llugblötter,
Blocls, Broschüren, ein oder mehrforbig

h

Guido Fisch
2A

29

29
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lhr Geld muss fleissiger werden.

rt

K] Kantonalbank

ü" dorf apotheke drogerie
bahnhofstrasse 8
8355 aadorf

telefon 052 365 29 39

EJ
lnhaber Beat Meile
Dorfstrasse 30
Ettenhausen-Aadorf

Tel. 052 - 365 23 07

Getränke
Baumgartner

R mpenve*aüf
DromDter rmd sünstiser
Haus6etudieüt
Festbelieftnmg
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